
Zweites Bach: Recht der Schuld Verhältnisse

(3) Der Herausgabe der Sache an den Dritten steht es 
gleich, wenn der Dritte den Käufer oder dieser den Dritten 
beerbt oder wenn der Käufer das Hecht des Dritten ander- 
weit erwirbt oder den Dritten abfindet.

(4) Steht dem Käufer ein Anspruch auf Herausgabe gegen 
einen anderen zu, so genügt an Stelle der Rückgewähr die 
Abtretung des Anspruchs.

§441
Die Vorschriften des § 440 Abs. 2 bis 4 gelten auch dann, 

Wenn ein Recht an einer beweglichen Sache verkauft ist, 
das zum Besitze der Sache berechtigt.

§442
Bestreitet der Verkäufer den vom Käufer geltend ge­

machten Mangel im Rechte, so hat der Käufer den Mangel 
zu beweisen.

§443
Eine Vereinbarung, durch welche die nach den §§ 433 bis 

437, 439 bis 442 wegen eines Mangels im Rechte dem Ver­
käufer obliegende Verpflichtung zur Gewährleistung er­
lassen oder beschränkt wird, ist nichtig, wenn der Verkäufer 
den Mangel arglistig verschweigt.

§ 444
Der Verkäufer ist verpflichtet, dem Käufer über die den 

Verkauften Gegenstand betreffenden rechtlichen Verhält­
nisse, insbesondere im Falle des Verkaufs eines Grundstücks 
über die Grenzen, Gerechtsame und Lasten, die nötige Aus­
kunft zu erteilen und ihm die zum Beweise des Rechtes 
dienenden Urkunden, soweit sie sich in seinem Besitze be­
finden, auszuliefern. Erstreckt sich der Inhalt einer solchen 
Urkunde auch auf andere Angelegenheiten, so ist der Ver­
käufer nur zur Erteilung eines öffentlich beglaubigten Aus­
zugs verpflichtet.

§ 445
Die Vorschriften der §§ 433 bis 444 finden auf andere Ver­

träge, die auf Veräußerung oder Belastung eines Gegen-
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